
Im Licht der Mitternachts-Sonne 
Abfahrt am 07 Juli 

 
 
HELLESYLT 
 

• HELLESYLT - GEIRANGER 
Code  EXC_2391  

• Erwachsener : € 117 
• 7 1/2 Stunden ca. 

•  
In dem kleinen, aber bedeutenden Ort Hellesylt beginnen wir unseren Ausflug mit der Besichtigung der gleichnamigen 
Wasserfälle, die sich von hier in den Fjord ergießen. Durch die Grafschaften ,,Moere og Romsdal" und ,,Sogn og 
Fjordane" gelangen wir nach ca. einer 3/4 Stunde zum tiefsten See Europas, dem Hornindal (514m). Danach geht es 
weiter zum Nordfjord, das sich bis nach Stryn, einem beliebten Touristenort, erstreckt wo wir einen Stopp machen. Dort 
haben Sie freie Zeit zur Verfügung. Den für die Lachsfischerei bedeutenden Fluß Stryn hinauf, fahren wir am 
gleichnamigen See entlang nach Hjelle. Die Stryinefjell-Straße führt Sie über verschiedene Hügel, die Jolbrua Brücke 
vorbei entlang dem eisigen Stryin-See, der seit 1993 unter Naturschutz steht. Die Reise führt uns dann nach 
Djupvasshytta bis zum Aussichtspunkt Dalsnibba, 1500 m über dem Meeresspiegel, der bei klarem Wetter einen 
unvergleichlichen Panoramablick bietet: Gletscher, schneebedeckte Berge und Seen und weit in der Ferne, ganz unten 
im Geirangerfjord, Ihr Schiff. Die Rückfahrt führt über Djupvasshytta, von wo aus Sie, nach einem kurzen Aufenthalt in 
Flydalsjuvet, zum Schiff zurückkehren.  
Achtung  
Anmerkung: Der Ausflug sieht lange Strecken im Bus vor. Begrenzte Teilnehmerzahl. Reservieren Sie bitte frühzeitig. 
Falls die Straße zum Mount Dalsnibba geschlossen oder schneebedeckt ist wird aus Sicherheitsgründen empfohlen, 
einen alternativen Aussichtpunkt entsprechend der Wetterlage zu suchen.  
 

• WANDERN AUF DEM BERG FLO 
Code  EXC_2393 

• Erwachsener : € 116 
• 7 1/2 Stunden ca. 

•  
Aufgrund der auf- und absteigenden Pfade, die sich in und um den Berg winden, um natürliche Hindernisse wie Felsen 
und Flüsse zu umgehen, verlieren lineare Maße hier jede Bedeutung. Der Pfad von Vollset nach Flo, dem wir auf dieser 
Wanderung folgen, war vom Mittelalter an einer der Hauptverbindungswege zwischen Sunnmøre, Nordfjord und den 
östlichen Regionen und für den Austausch von Gütern zwischen dem Binnenland und den Küstengemeinden von großer 
Bedeutung. Güter mussten zu Fuß oder mit Pferden transportiert werden, da die Pfade meist so unwegsam waren, dass 
keine anderen Transportmittel eingesetzt werden konnten. Von Hellesylt werden Sie den Fluss Bygdeelva entlang zur 
Vollseter-Farm auf einer Höhe von 250 m über dem Meeresspiegel gefahren. Von dort an geht es zu Fuß weiter. Auf 
dem Weg kommen Sie an drei Seters (Sommerfarmen) vorbei. Es geht dann vorbei an mehreren Bergseen bis zum 
höchsten Punkt des Pfades, der auf einer Höhe von 550 m über dem Meeresspiegel liegt. Der erste Anblick des 
unterhalb liegenden Strynsvatnet-Sees, der von gewaltigen Bergen wie beispielsweise dem Skåla und dem Lofjellet 
eingerahmt wird, ist überwältigend. Sie steigen auf dem Pfad nach Flo ab, einer malerischen Gemeinde mit vielen 
Obstgärten. Von dort setzten Sie die Reise im Reisebus fort, vorbei am 15 m langen Stryn-See, der für seine herrliche 
türkisblaue Farbe berühmt ist. Die Fahrt führt über die neue Bergstraße von Stryne, die mehrere Tunnel durchquert, 
weshalb sie auch im Winter befahrbar ist. Auf der anderen Seite der Berge geht es weiter in Richtung Westen, am 
Djupvatn-See entlang bis zum anderen Ende, wo Sie dann auf eine steile Mautstraße zum Aussichtspunkt auf dem Berg 
Dalsnibba hochfahren. Anschließend fahren Sie nach Geiranger hinunter, wo Sie an der Flydal-Schlucht Gelegenheit 
zum Fotografieren haben.  
Achtung  
Anmerkung: Begrenzte Teilnehmerzahl - reservieren Sie bitte frühzeitig. . Es empfiehlt sich, Bergstiefel oder anderes 
festes Schuhwerk zu tragen. Sie sollten zudem einen Anorak oder eine Jacke mitnehmen, da die Bergluft auch an 
schönen Tagen sehr kühl sein kann. Die Dauer der Wanderung beträgt weniger als 3 Stunden. Dieser Ausflug ist für 
Gäste mit eingeschränkter Mobilität nicht empfehlenswert. Falls die Straße zum Mount Dalsnibba geschlossen oder 
schneebedeckt ist wird aus Sicherheitsgründen empfohlen, einen alternativen Aussichtpunkt entsprechend der 
Wetterlage zu suchen.  
 
 
 
GEIRANGER 
 

• EINDRÜCKE VON GEIRANGER 
Code  EXC_2361 

• Erwachsener : € 58 
• 3 Stunden ca. 

•  
Vom reizenden Dörfchen Geiranger führt die Straße von Geiranger steil hinauf zum Gipfel. Hier machen wir eine kurze 
Rast, um den wunderbaren Blick auf Geiranger, den berühmten Fjord und die umliegenden Berge zu genießen. 
Anschließend geht es weiter zum Djupvatn-See, hinter dem ein weiterer Aufstieg auf den Dalsnibba (1.500 Meter) 
beginnt. Auch hier erwartet Sie - gute Witterungsbedingungen vorausgesetzt - wieder eine atemberaubende Kulisse von 
Bergen, Gletschern, Wasserfällen und Seen. Ein Snack mit landestypischen Spezialitäten im Restaurant Djupvasshytta 
ist inbegriffen.  



Achtung  
Amnerkung: Begrenzte Teilnehmerzahl. Reservieren Sie bitte frühzeitig. Falls die Straße zum Mount Dalsnibba 
geschlossen oder schneebedeckt ist wird aus Sicherheitsgründen empfohlen, einen alternativen Aussichtpunkt 
entsprechend der Wetterlage zu suchen.  
 

• NORDDAL UND MEIERHOF HERDAL 
Code  EXC_2363 

• Erwachsener : € 78 
• 4 Stunden ca. 

•  
Von Geiranger, am berühmten Geirangerfjord, fahren Sie im Bus die so genannte "Adlerstraße" entlang. Sie ist im 
Winter die einzige Verbindung mit dem "Rest der Welt". Die "Adlerbiege", eine weite Kurve mit überwältigendem Blick 
auf den Fjord und umliegenden Gebirge ist absolutes Muß für einen Fotostopp. In der Ferne können Sie die Wasserfälle 
mit dem schönen Namen "die sieben Schwestern" ausmachen und einige der Bergbauernhöfe, die sich an die blanken 
Felswände klammern. Von hier aus geht es weiter nach oben bis die höchste Stelle der Straße erreicht ist. Hier schweift 
der Blick über den Eid-See, der von großen und - nach westnorwegischen Begriffen - wohlhabenden Bauernhöfen 
umgeben ist. In Eidsdal stoßen Sie auf den Norddal-Fjord und folgen der Küste zur nächsten Ortschaft Norddal. Nun 
verlassen Sie den Fjord und fahren das Tal hinauf ins Landesinnere bis zum Meierhof Herdal mit seiner Käseproduktion. 
An dieser Meierei legen Sie einen Halt ein. Er besteht aus etwa 30 Gebäuden. Die kleinen Holzhäuser sind mit 
Reetdächern gedeckt und wurden an einer sicheren Stelle gebaut, wo nicht die Gefahr von Erdrutschen besteht, die 
unterhalb des Gipfels des mächtigen Berges Heregga häufig vorkommen. Nach einer kurzen Erklärung zur Erzeugung 
des einheimischen Käses haben Sie natürlich auch Gelegenheit zu einer Kostprobe. Auf der Rückfahrt durch das Tal 
können Sie nochmals die Aussicht bewundern, wenn Sie durch das Eidsdal und über die "Adlerstraße" zurück nach 
Geiranger fahren. Auf der Fahrt nach Herdal oder auf der Rückfahrt nach Geiranger wird eine Kaffeepause eingelegt.  
 
 
 
TRONDHEIM 
 

• STADTBESICHTIGUNG VON TRONDHEIM 
Code  EXC_2441  

• Erwachsener : € 54 
• 3 Stunden ca. 

•  
Durch das geschäftige Zentrum und über den Marktplatz mit der Statue des Wikingerkönigs, dem Gründer der Stadt, 
erreichen Sie die gotische Kathedrale aus dem 12. Jahrhundert, die zu den größten und schönsten Skandinaviens zählt. 
Nach der Besichtigung der Kathedrale geht es über die wichtigsten Punkte der Stadt wo der Ausflug mit dem Besuch 
des Folkmuseums endet. Über die Elgseter-Brücke fahren Sie zurück zum Schiff.  
Achtung  
Anmerkung: Bei schlechtem Wetter, empfehlen wir entsprechende Kleidung. Wir empfehlen Ihnen, bequeme Schuhe zu 
tragen.  
 

• TRONDHEIM UND SEIN MUSIKHISTORISCHES MUSEUM 
Code  EXC_2444  

• Erwachsener : € 64 
• 3 Stunden ca. 

•  
Unser erste Ziel ist ein wunderschönes altes Herrenhaus, in dem das Ringve Museum untergebracht ist. Es liegt auf 
einem Hügel, der den Blick auf den Fjord freigibt, und ist von einem herrlichen Park umgeben. Gegenwärtig umfasst es 
2.000 Instrumente aus der ganzen Welt. Zu Beginn des Jahrhunderts wurde das Anwesen von einem Mitglied der 
bekannten Familie Bachke erworben, nämlich von Herrn Christian Anker Bachke, der selbst ein talentierter Pianist war. 
Er heiratete eine russische Frau, Victoria, die ebenfalls ein starkes Interesse für Musik hegte. Gemeinsam begannen sie 
mit der Sammlung von Instrumenten sowie von Gegenständen, die einst berühmten Komponisten gehört hatten, und 
legten so den Grundstein für das Museum. Übrigens sind alle Museumsführer Musikstudenten, die Ihnen auf 
verschiedenen Instrumenten musikalische Kostproben geben werden und die Besichtigung des Ringve Museums für Sie 
zu einer einzigartigen Erfahrung werden lassen. Nach der Führung geht es weiter zum früheren Kuhstall, der zu einem 
Konzertsaal mit ausgezeichneter Akustik ausgebaut wurde. Hier können Sie sich an einem Glas prickelnden Weins 
erfrischen, während Sie einer Aufführung norwegischer Musik lauschen. Anschließend kehren Sie durch den zentralen 
Teil der Stadt zum Hafen zurück, der nach einem großen Brand im Jahr 1681 sein gegenwärtiges Aussehen erhalten 
hat: er zeichnet sich durch breite Straßen und attraktive Holzgebäude aus, zu denen auch "Stiftsgården", die offizielle 
Residenz des Königs und seiner Familie, gehört. Die alten, mit lebhaften Farben gestrichenen Lagerhäuser am 
Flussufer und die alte geschwungene Brücke tragen ihr Übriges zu dem ganz besonderen Charme und Stil dieser Stadt 
bei.  
Achtung  
Anmerkung: Begrenzte Teilnehmerzahl - reservieren Sie bitte frühzeitig. Es ist verboten Photo Apparate und 
Videokameras in den Museum zu benutzen.  
 

• TRONDHEIM UND SKISPRINGEN 
Code  EXC_2445  

• Erwachsener : € 54 
• 3 1/2 Stunden ca. 

•  



Trondheim, die gegenwärtig drittgrößte Stadt Norwegens, liegt dort, wo der Fluss Nid in den breiten, offenen 
Trondheimsfjord mündet. Schon von weitem können Sie die Nidaros-Kathedrale, den Stolz von Trondheim und ganz 
Norwegens, deutlich sehen: es handelt sich um das größte Kirchengebäude Skandinaviens und das besterhaltene 
gotische Baudenkmal Nordeuropas. Nidaros ist der ursprüngliche Name der Stadt, die 997 n.Chr. von dem 
Wikingerkönig Olav Tryggvason gegründet wurde. Sein Standbild kann man heute auf einer Säule auf dem Hauptplatz 
der Stadt, von dem die breite, zur Kathedrale führende Munkegata abgeht, bewundern. Ihr Ausflug geht dann weiter zu 
einem Aussichtspunkt, wo ein kurzer Stopp eingeplant ist, bevor Sie zur Granåsen Skijumping Arena gefahren werden, 
die in dieser Form 1991 eröffnet wurde. Dort befinden sich zwei Sprungschanzen, eine 120-Meter-Schanze und eine 
kleinere 90-Meter-Schanze. Die Schanzen sind mit Porzellananlaufspuren und Kunstgras ausgestattet und können 
daher das ganze Jahr über verwendet werden, nicht nur bei Schnee. Nachdem Sie den Skispringern ein wenig beim 
Training zugeschaut haben, fahren Sie zum Sverresborg Trøndelag Folkemuseum. Dieses Freilichtmuseum ist unter 
anderem der städtischen und ländlichen Kultur des Bezirks von Trøndelag gewidmet. Die Bauten wurden aus der 
ganzen Gegend hierher gebracht und so zusammengestellt, dass sie einen authentischen Einblick in das Leben und die 
Architektur dieser Region vermitteln.  
Achtung  
Anmerkung: Bei schlechtem Wetter, empfehlen wir entsprechende Kleidung. Wir empfehlen Ihnen, bequeme Schuhe zu 
tragen.  
 
 
 
GRAVDAL 
 

• DIE MALERISCHEN LOFOTEN 
Code  EXC_2373  

• Erwachsener : € 129 
• 7 Stunden ca. 

•  
Vom Meer aus gesehen bietet die faszinierende Inselgruppe der Lofoten ein atemberaubendes Panorama: sie werden 
überrascht sein von den 190 km steil ins Meer abfallenden Bergen und einer sehr üppigen Vegetation in Tälern und 
Fischerdörfern, während Sie sich einer Granitmauer nähern. An weißen Stränden und zauberhaften Ortschaften entlang 
führt Sie dieser Ausflug nach Aa, einem kleinen Fischerdorf am Ende der wichtigsten Straße der Lofoten. In der 
Vergangenheit gehörte dieses malerische Dorf einem einzigen Mann, der alle Aktivitäten unter Kontrolle hatte. Sie 
werden einige charakteristische Fischerhütten, die sehr gut erhalten sind. Anschließend werden Sie das in der Nähe 
liegende Stockfischmuseum besuchen, das veranschaulicht, wie die Fische getrocknet und für den Export vorbereitet 
werden. Nach der Einführung in diesen für die örtliche Wirtschaft so wichtigen Handelsbereich können Sie ein 
schmackhaftes Essen mit Blick auf die Bucht genießen. Auf dem Rückweg nach Gravdal werden Sie in Nusfjord 
verweilen, wo Sie ein hübscher Spaziergang durch eines der schönsten und am besten erhaltenen Fischerdörfer der 
Lofoten führen wird.  
Achtung  
Anmerkung: Begrenzte Teilnehmerzahl. Reservieren Sie bitte frühzeitig.  
 

• LOFOTR UND VESTVÅGØY 
Code  EXC_2375  

• Erwachsener : € 74 
• 3 1/2 Stunden ca. 

•  
Sie fahren durch Leknes, das Verwaltungszentrum der Insel Vestvågøy. Auf dieser Insel spielt die Landwirtschaft eine 
eben so große Rolle wie der Fischfang. Sie kommen an dem kleinen Flughafen von Leknes vorbei, wobei Sie die ganze 
Zeit die so genannten "Himmeltindan"-Berge im Blick haben - sie sind mit ihren rund 900 Metern Höhe die höchsten der 
Insel. Bald schon gelangen Sie nach Borg, der Fundstätte einer alten Wikinger-Siedlung, die ein Bauer Anfang der 
1980er Jahre beim Pflügen seiner Felder entdeckte. Inzwischen wurde sie rekonstruiert und trägt nun den Namen 
"Lofotr". Das Hauptgebäude hat eine Länge von 83 Metern und ist von verschiedenen Ausstellungen und kleineren 
restrukturierten Bauten umgeben. Die Besucher bekommen hier eine realistische Vorstellung von den 
Lebensbedingungen in dieser weit zurückliegenden Zeit, z. B. kann es wegen der offenen Feuer in den Innenräumen ein 
wenig rauchig sein. Im Außenbereich sehen Sie Tiere, welche die Wikinger damals hielten: Wildschweine, Fjordpferde, 
Schafe usw. Anschließend fahren Sie zum Hagskaret-Aussichtspunkt, von dem Sie sowohl die Norwegische See als 
auch den breiten Vestfjord zwischen dem Festland und den Inseln überschauen können. Dann geht es weiter nach 
Stamsund - ein von Julius M. Johansen zu Beginn des 20. Jahrhunderts gegründetes Fischerdorf. Moderne 
Anlegestellen und Fischereiausrüstung, eine Lebertran-Siederei, Fischerhäuser sowie eine Kirche wurden erbaut und 
von dem Selfmademan betrieben, der sich zum größten Lieferanten von Trockenfisch und Guano ganz Norwegens 
entwickelte. Hier haben Sie Zeit, um in Ruhe durch das Dorf zu bummeln. Auf der Rückfahrt ist noch einmal ein Halt am 
Einangen-Aussichtspunkt geplant, der sich hervorragend dazu anbietet, ein Foto von Ihrem Schiff zu machen, das unten 
im Buksnes Fjord vor Anker liegt.  
Achtung  
Anmerkung: Begrenzte Teilnehmerzahl. Buchen Sie bitte frühzeitig.  
 

• FLAKSTAD, SUND UND UTAKLEIV 
Code  EXC_2376  

• Erwachsener : € 74 
• 4 Stunden ca. 

•  
Die Lofoten präsentieren sich von der See aus als eine ca. 190 km breite, steil aus dem Meer aufragende Bergkette, 
deren üppiggrüne Pflanzenwelt, Dörfer und Fischerhäfen man sich kaum vorstellen kann, wenn man auf diese 
Granitwand zusegelt. Ihr Ausflug beginnt in Gravdal (Leknes) und führt zunächst zur Flakstad-Bucht und zur reizenden 



kleinen, rot gestrichenen Kirche Flakstads aus dem 18. Jahrhundert. Nach der Besichtigung der Kirche geht es weiter 
nach Sund mit seinem Fischereimuseum. Hier können Sie sich die Arbeiten und Sammlungen, die ein einheimischer 
Schmied, Hans Gjertsen, wohl überlegt und mit großer Sorgfalt zusammengetragen hat, näher anschauen. Es handelt 
sich um die verschiedensten Gegenstände: unterschiedliche Boote, Werkzeuge aus den Behausungen der Fischer, 
(noch funktionsfähige) Bootsmotoren vom Anfang des Jahrhunderts usw. Sie können auch einem Schmied bei der 
Arbeit zu sehen - wenn er vielleicht gerade einen Kormoran anfertigt, jenen Vogel, der den früheren Kunstschmied Hans 
Gjertsen in Norwegen berühmt gemacht hat. Dieser Vogel ist das Wahrzeichen der Fischer dieser Region und hat daher 
eine große Bedeutung. Dann geht die Fahrt weiter nach Utakleiv, einer kleinen, am offenen Meer liegenden Gemeinde, 
wo ein Fotostopp vorgesehen ist, bevor Sie zum Pier zurückkehren.  
Achtung  
Anmerkung: Begrenzte Teilnehmerzahl. Buchen Sie bitte frühzeitig.  
 

• MALERISCHE OSTLOFOTEN 
Code  EXC_2377  

• Erwachsener : € 129 
• 7 Stunden ca. 

•  
Von Leknes (Gravdal) aus fahren Sie auf der Hauptstraße in östlicher Richtung zunächst nach Henningsvaer, einem der 
hübschesten Fischerdörfer der Inseln vor einer malerischen Kulisse aus hohen Berggipfeln. Früher, auf dem Höhepunkt 
der Fischereiwirtschaft der Lofoten, hatten hier bis zum Jahr 1962 von Januar bis April 6000 Fischer ihren Stützpunkt. 
Wegen des besonderen Lichts und der Schönheit der Natur haben diese Inseln auch Künstler angezogen. Sie werden 
das Galleri Lofotens Hus besichtigen, in dem Sie eine Multimediashow über die Fischerei, die Natur und die Menschen 
auf den Lofoten zu den unterschiedlichen Jahreszeiten erwartet. Später können Sie sich eine Sammlung von 
Seeadlerfotos sowie etliche Landschaftsfotos der Lofoten anschauen, die vor 70 bis 90 Jahren von dem berühmten 
Fotografen Wilse aufgenommen wurden. Anschließend geht es weiter nach Svolvær, in dessen Nähe sich der Gipfel des 
Vaagekallen - ein Wahrzeichen der Gegend - erhebt. Svolvær ist die wichtigste "Stadt" der Lofoten. Hier werden Sie 
dem Eismuseum einen Besuch abstatten. Vor dem Eintreten werden Sie in einen warmen Mantel gehüllt, damit Sie sich 
die von Künstlern der ganzen Welt aus Eis geschaffenen Skulpturen anschauen können, die eindrucksvoll beleuchtet 
und mit Ton & Musik vorstellt werden. Nach etwas Freizeit in Svolvaer kehren Sie auf derselben Strecke zurück, bis Sie 
wieder auf Vestvågøy sind. Jetzt verlassen Sie die Hauptstraße und fahren ins "Landesinnere". Da die Bergkette der 
Lofoten einen natürlichen Wellenbrecher bildet, sind die Häfen der Ostseite der Inseln gut gegen das Meer geschützt 
und demzufolge von großer Bedeutung für die Bevölkerung dieser Region. Die letzte Etappe dieses Ausflugs besteht in 
einem Fotostopp am Hagskaret-Aussichtspunkt. Von hier aus können Sie sowohl in Richtung der Norwegischen See als 
auch zum Vestfjord und zum Festland schauen. Wenig später sind Sie wieder am Landungssteg beim Buksnesfjord.  
Achtung  
Anmerkung: Begrenzte Teilnehmerzahl. Buchen Sie bitte frühzeitig.  
 
 
 
HONNINGSVAG 
 

• TRANSFER ZUM NORDKAP 
Code  EXC_2401  

• Erwachsener : € 67 
• 3 1/2 Stunden ca. 

•  
Das Nordkap, das ursprünglich den Namen Knyskanes hatte, ist ein windiges Schieferplateau hoch im Norden. Aber es 
ist nicht der nördlichste Punkt Europas. Das ist das westlich vom Nordkap liegende Knivskjellodden. In der Nordkap-
Halle und dem Informationszentrum können Sie bei atemberaubender Aussicht und viel Platz zum Entspannen das 
Leben „ins rechte Licht rücken“, Snacks im Café kaufen, den Souvenirshop und die weltweit nördlichste Kapelle 
besuchen oder den Nordkapp-Panoramafilm auf dem weltweit ersten 180°-Bildschirm anschauen. Dieser Film ist ein 
absolutes Muss für alle Besucher. Er zeigt das Nordkap und seine Umgebung in wunderschönen Aufnahmen mit 
passender Musik und gibt zugleich einen Einblick in das Leben der Einheimischen, die hier seit Generationen zu Hause 
sind. Da es auf 71° nördlicher Breite in einer Höhe von 307 Metern über dem Meeresspiegel stets windig ist, ist das 
Tragen einer Jacke empfehlenswert. Der Anblick der Mitternachtssonne, die bei klarem Wetter von Mitte Mai bis Ende 
Juli zu sehen ist, entschädigt dafür, dass der Wind einem um die Ohren weht.  
Achtung  
Anmerkung: Im Ausflug inbegriffen ist der Transfer im Bus. Führungen sind nicht vorgesehen.  
 

• VOGELKOLONIEN IN GJESSVAER 
Code  EXC_2402  

• Erwachsener : € 110 
• 4 Stunden ca. 

•  
Gjesvær ist eines von den drei kleinen Fischerdörfern der Insel Magerøy, wo die "Hauptstadt" Honningsvåg liegt. Das 
Städtchen hat etwa 4.000 Einwohner und wird häufig von Kreuzfahrtschiffen und Handelsschiffen aus Russland 
angelaufen. Der Ausflug beginnt mit einer Busfahrt ab Honningsvåg und führt vorbei an Fischverarbeitungsbetrieben, 
Hotels und der Flugzeug-Landepiste. Dann geht es am Skipsfjord mit seinen Wochenendhäuschen entlang und hinauf 
auf eine karge Hochebene. Obwohl auf der Insel keine Bäume wachsen, gibt es hier überraschend viele Pflanzenarten. 
In den Sommermonaten kommen zwischen 4.000 und 5.000 Rentiere hierher um zu grasen. Vielleicht haben Sie ja das 
Glück, ein paar davon zu sehen! Es handelt sich um Haustiere des Volks der Sami, einer Minderheit, die überwiegend 
im Bezirk Finnmark lebt. 10% dieser Minderheit führen ein Nomadendasein, das heißt, sie folgen den Rentieren in der 
Frühling bis zur Küste, um dann im Herbst ins Landesinnere zurückzukehren. Die nächste Etappe ist Gjesvær, ein 
kleiner Ort 37 km westlich von Honningsvåg mit einem geschützten Hafen und etwa hundert Inseln verschiedener Größe 



vor der Küste. Hierzu gehört auch die Insel Stappan. Ein Bootsausflug wird Sie zu diesen Inseln führen, wo Natur und 
Vogelwelt geschützt sind: allerdings darf man nicht sehr nah heranfahren. Der Archipel liegt 15 km westlich der Felsen 
des Nordkaps. Hier nisten viele Arten von Seevögeln, zu denen auch Dreizehenmöwe, Papageitaucher, Tordalk, 
Trottellumme, Kormoran, Krähenscharbe und Basstölpel gehören. Auch der Seeadler kann hier häufig beobachtet 
werden. Nach etwa 2 Stunden fahren Sie nach Gjesvær zurück, wo Sie in den Bus steigen, der Sie an den Pier in 
Honningsvåg zurückbringt.  
Achtung  
Anmerkung: Begrenzte Teilnehmerzahl. Buchen Sie bitte frühzeitig. Dieser Ausflug ist für Gäste, die leicht seekrank 
werden oder Mobilitätsprobleme haben, nicht empfehlenswert.  
 

• KÖNIGSKRABBENSAFARI 
Code  EXC_2403  

• Erwachsener : € 77 
• 3 Stunden ca. 

•  
Die Königskrabbe (Paralithodes Camtschaticus) wurde in den 1960er Jahren durch russische Wissenschaftler in der 
Barentsee angesiedelt. In diesem Gewässer gedieh sie prächtig und breitete sich rasch in Richtung Westen aus, so 
dass sie heute auch an der nordnorwegischen Küste zu finden ist. Da es mittlerweile jedoch Millionen ihrer Art gibt, ist 
zu befürchten, dass sie durch den entsprechend hohen Nahrungsbedarf verheerende Auswirkungen auf das hiesige 
Ökosystem haben wird. Auf Grund dieser großen Menge ist der kontrollierte Fischfang jetzt gestattet. Es heißt, dass sie 
ein köstliches, mit dem der Languste vergleichbares Fleisch besitzt und nicht umsonst auf dem Markt zu hohen Preisen 
verkauft wird. Die Königskrabbe kann teilweise 30 Jahre leben, zwischen den Scheren eine Spannbreite von bis zu 2 
Metern aufweisen und bis zu 10 Kilogramm wiegen. Normalerweise sind jedoch die gefischten Krabben kleiner, sie 
wiegen zwischen 3 und 7 Kilogramm. In Sarnes angekommen, gehen Sie an den Strand, um Krabben zu fangen, die 
später auch zubereitet und gegessen werden. Diese Krabben werden hier entweder in speziellen Becken oder Käfigen 
gehalten. Anschließend werden sie für Sie zubereitet und gegart, bevor Sie sie in einem Lavvo-Zelt mit Brot und Butter 
verspeisen können. Dazu gibt es auf dem offenen Feuer gekochten Kaffee. Nach dem Genuss der köstlichen 
Königskrabbe kehren Sie im Bus zum Schiff zurück.  
Achtung  
Anmerkung: Deutschsprachige Reiseleiter stehen leider nicht zur Verfügung, der Ausflug wird in English durchgeführt. 
Begrenzte Teilnehmerzahl. Buchen Sie bitte frühzeitig. Die Teilnehmer dürfen nicht an einer Krustentier-Allergie leiden.  
 
 
 
AKUREYRI 
 

• GODAFOSS UND LAUFAS-FOLKLOREMUSEUM 
Code  EXC_2222   

• Erwachsener : € 64 
• 4 Stunden ca. 

•  
Während einer kurzen Sightseeing-Tour werden Sie die Reste der Altstadt von Akureyri sehen, bevor Sie den Fjord in 
Richtung Goðafoss, "Wasserfall der Götter", überqueren. Der Name erinnert an ein historisches Ereignis, das an diesen 
Wasserfällen im Jahr 1.000 stattfand. Der Stammesführer Thorgeir bekannte sich hier öffentlich zum Christentum, indem 
er die geschnitzten Abbilder der heidnischen Götter ins Wasser warf. Thorgeir war auch der Vorsitzende des Althing 
bzw. Parlaments jener Zeit und er war es, der die schwierige Aufgabe hatte, hinsichtlich der Wahl der Religion über das 
Geschick des Landes zu entscheiden. Durch das weite Fnjóskadalur-Tal fahren Sie in den Teil des Tals, der als 
Dalsmynni bekannt ist. Formationen an den Berghängen lassen darauf schließen, dass einst ein proglazialer See das 
Tal einnahm. Das Laufas-Volksmuseum diente einst als Landgut und Pfarrei. Der Torf-Bauernhof geht auf 1866 zurück 
und enthält Haushaltsgegenstände und landwirtschaftliche Gerätschaften, die die Leute während dieser Zeit und früher 
verwendeten. Die Kirche wurde 1865 erbaut. Anschließend folgt eine angenehme Fahrt am Fjord entlang nach Akureyri. 
Nach der Ankunft in Akureyri und vor der Rückfahrt zum Pier statten Sie dem Botanischen Garten einen Besuch ab, in 
dem es einheimische isländische Pflanzenarten und eine große Sammlung von Pflanzen aus aller Welt, die in hohen 
Breitengraden und in großer Höhe zu Hause sind, anzuschauen gibt.  
Achtung  
Anmerkung: Begrenzte Teilnehmerzahl. Reservieren Sie bitte frühzeitig.  
 

• AKUREYRI, BOTANISCHE GÄRTEN & GODAFOSS-WASSERFALL 
Code  EXC_2223  

• Erwachsener : € 57 
• 3 Stunden ca. 

•  
Dieser Ausflug führt Sie von Akureyri, dem Kultur- und Handelszentrum des Nordens, zu dem wunderschönen 
Wasserfall Godafoss, dem ,,Wasserfall der Götter", einem sehr eindrucksvollem Wasserfall, der riesige Wassermengen 
bewegt. Der Name bezieht sich auf ein historisches Ereignis aus dem Jahr 1000, als das Oberhaupt Thorgeir sich 
öffentlich zum Christentum bekannte, indem er hier die in seinem Besitz befindlichen Statuen heidnischer Gottheiten ins 
Wasser warf. Thorgeir war auch der Vorsitzende des Parlaments (Althing) jener Zeit und er war es, der die schwierige 
Aufgabe hatte, durch seine Wahl der Religion über das Wohl der Nation zu entscheiden. Dann geht es weiter nach 
Fosshóll, das am östlichen Ufer des Flusses Skjálfandafljót, unweit von Godafoss, gelegen ist. Hier ist ein etwa 
30minütiger Aufenthalt geplant. Von Godafoss kehren Sie zurück nach Akureyri, einer sehr einladenden Stadt, die von 
den lebhaften Farben von Meer und Gebirge malerisch eingerahmt wird. Sie fahren durch den ältesten Teil der Stadt, 
bei dem Sie dänische Einflüsse bemerken werden, die aus der Zeit stammen, in der Island sich unter der Herrschaft der 
Dänischen Krone befand - Akureyri hatte damals einen ganz und gar dänischen Charakter. Sie werden auch 
Bekanntschaft mit den neueren Teilen der Stadt machen. Am Botanischen Garten ist der nächste Stopp vorgesehen. 



Hier befinden sich Exemplare aller einheimischen Pflanzenarten Islands und eine große Sammlung von Pflanzen der 
nördlichen Breiten und Höhenlagen aus der ganzen Welt.  
Achtung  
Anmerkung: Begrenzte Teilnehmerzahl. Reservieren Sie bitte frühzeitig.  
 

• JUWELEN DES NORDENS 
Code  EXC_2224  

• Erwachsener : € 97 
• 5 1/2 Stunden ca. 

•  
Dieser Ausflug führt Sie von Akureyri, dem Kultur- und Handelszentrum des Nordens, zu dem wunderschönen 
Wasserfall Godafoss. Aus geschichtlichen Überlieferungen geht hervor, dass im Jahr 1000 Thorgeir, das Oberhaupt des 
Bezirks Ljósavatn und Vorsitzender des Parlaments (Althing) jener Zeiten, mit der denkwürdigen Aufgabe betraut war zu 
entscheiden, ob die Isländer den christlichen Glauben annehmen sollten oder nicht. Als seine Entscheidung formell 
akzeptiert worden war, ging er nach Hause und warf die in seinem Besitz befindlichen Statuen heidnischer Gottheiten in 
den Wasserfall. Godafoss (Wasserfall der Götter) soll seinen Namen diesem Ereignis verdanken. Anschließend geht es 
zu dem See Mývatn, einer 37 Quadratmeter großen Wasserfläche, die zu Islands Naturschätzen zählt. Sein östliches 
Ufer überragt der inaktive Vulkan Hverfell, während seine nordwestliche Seite Zehntausenden Vögeln, insbesondere 
Dutzenden verschiedener Entenarten, Nistplätze bietet. Die Umgebung des Sees ist von großem geologischen 
Interesse. Zahlreiche Pseudokrater in Skútustadir warten darauf, von Ihnen entdeckt zu werden, bevor es weiter nach 
Dimmuborgir geht, einer phantastischen Vulkanlandschaft mit den seltsamsten Formationen - Säulen, Bögen etc. Das 
bemerkenswerte geothermische Gebiet in der Nähe des Berges Námafjall ist mit seiner Fülle an Schlammpfützen, 
Soffionen, Schwefelablagerungen, kochendheißen Quellen und Fumarolen ein weiteres Highlight dieser Tour.  
Achtung  
Anmerkung: Begrenzte Teilnehmerzahl. Reservieren Sie bitte frühzeitig.  
 

• BADEN IM NATURBAD VON MYVATN 
Code  EXC_2227  

• Erwachsener : € 98 
• 5 Stunden ca. 

•  
Gibt es einen besseren Weg, eines der spektakulärsten und einmaligsten Reiseziele Europas zu besuchen als mit einer 
Badetour oder dem Besuch des neuesten Wellness-Spa Islands? Der im Herzen Nordostislands 105 km südlich vom 
Polarkreis gelegene Myvatn-See und seine Umgebung gehören zu den großartigsten Naturschätzen Europas. Die durch 
wiederholte Vulkanausbrüche und seismische Bewegungen im Laufe der Jahrhunderte geformte Landschaft um den 
See ist ein atemberaubendes Panorama aus surrealistischen Lavafeldern, Kratern, Höhlenformationen, Bergen mit 
Schwefelquellen und ausgedehnten Sumpfgebieten voller Pflanzen und Vögel. Das im Juni 2004 eröffnete Bad "Myvatn 
Nature Baths" ist die neueste der vielen Touristenattraktionen der Region. Der geschmackvolle Komplex bietet den 
Badegästen ein vollkommen natürliches Erlebnis, mit einem entspannenden Eintauchen in Dampfwolken, die aus einer 
tiefen Spalte in der Erdoberfläche aufsteigen. Das warme weiche Wasser von Myvatn Nature Baths enthält eine 
einzigartige Mischung aus Mineralien, Silikaten und geothermischen Mikroorganismen und tut Haut und Geist 
gleichermaßen gut. Es vermittelt ein anhaltendes Gefühl von Wohlbefinden ebenso wie eine bleibende Erinnerung an 
diese Gegend an Europas äußerster Grenze. Auf der Rückfahrt nach Akureyri wird an dem schönen Goðafoss-
Wasserfall ein Halt eingelegt.  
Achtung  
Anmerkung:Begrenzte Teilnehmerzahl. Reservieren Sie bitte frühzeitig. Aus hygienischen Gründen werden Sie 
entsprechend der hiesigen Bräuche gebeten, ohne Badebekleidung zu duschen, bevor Sie die baden betreten. Es gibt 
für Männer und Frauen getrennte Ankleideräume und Duschen.  
 
 
 
REYKJAVIK 
 

• STADTRUNDFAHRT REYKJAVIK 
Code  EXC_2202  

• Erwachsener : € 65 
• 3 1/2 Stunden ca. 

•  
Reykjavik gehört mit seinen ca. 180.000 Einwohnern wohl zu den kleinsten Hauptstädten der Welt. Dem Besucher, der 
zum ersten Mal herkommt, fallen gewiss zuerst die klaren Linien moderner Bauwerke und die frischen leuchtenden 
Farben sowie die zahlreichen traditionellen Gebäude auf, die immer mehr zunehmen, je mehr man sich der Altstadt 
nähert. Der Ausflug beginnt mit einer Fahrt durch das größte Sport- und Freizeitareal der Stadt: Laugardalur. Sie 
kommen an dem Freibad mit Thermalwasser vorbei, das Olympiagröße hat und das ganze Jahr über geöffnet ist. Dieses 
Becken ist ein großartiges Beispiel für die scheinbare Unerschöpflichkeit des natürlich heißen Wassers, das aus Islands 
Erdinnerem strömt. Anschließend fahren Sie zum Freiluftmuseum Árbaer, das aus alte Häusern besteht, die aus 
Reykjavik und anderen Landesteilen hierher gebracht und wieder aufgebaut wurden. Bei einem schönen Spaziergangs 
werden Sie eine alte Torfkirche aus Nordisland und ein Bauernhaus aus Torf besichtigen. Anschließend fahren Sie an 
modernen Wohnsiedlungen vorbei zurück nach Reykjavik. Die nächste Etappe ist The Pearl, ein Aussichtspunkt, der auf 
den Heißwasserreservetanks der Außenbezirke auf dem Hügel Öskjuhlid errichtet wurde. Das Gebäude selbst ist 
architektonisch sehr interessant: es wird von einer Glaskuppel gekrönt, die aus reflektierenden Glasplatten besteht, 
welche auf einem hohlen Stahlrahmen befestigt sind. Das Gebäude besitzt eine vollkreisförmige Aussichtsplattform auf 
der Spitze der Heißwassertanks, von der man einen herrlichen Blick auf die ganze Stadt hat. Von The Pearl aus 
begeben Sie sich zum National Museum. Dieses phantastische Museum öffnete im September 2004 endlich wieder 



seine Pforten, was im ganzen Land mit Begeisterung begrüßt wurde! Das Museum widmet sich Islands kulturellem Erbe 
seit der Zeit der ersten Ansiedlung im Jahr 874 bis zur Gegenwart.  
Achtung  
Anmerkung: Begrenzte Teilnehmerzahl, reservieren Sie bitte frühzeitig.  
 
 
 

• "DER GOLDENE KREIS" 
Code  EXC_2203  

• Erwachsener : € 129 
• 8 1/2 Stunden ca. 

•  
Dieser klassische Reykjavik-Ausflug umfasst die “Großen Drei” – Gullfoss, Geysir und Thingvellir. Sie sind gemeinhin 
bekannt als Golden Circle und gewähren einen Einblick in einige der eindrucksvollen Wunder, für die Island so berühmt 
ist. Ihr Tag beginnt mit einem Abstecher zum phantastischen Thingvellir National Park – einer Weltnaturerbestätte der 
UNESCO, nur etwa 50 Kilometer von Reykjavik entfernt. Thingvellir rangiert an der Spitze der Attraktionen Islands. Ihr 
Besuch dieses Nationalparks wird Ihnen die Möglichkeit geben, eines der außergewöhnlichsten Szenarien des Landes 
zu erleben. Das Gebiet ist von Bergen umgeben und umfasst eine große Lavaebene mit grünem Moos und Wildblumen. 
Bei den Isländern gilt es als Heiliger Ort, denn 930 fand hier erstmalig das Althing, die älteste gesetzgebende 
Versammlung der Welt, statt. Besonders bemerkenswert sind der Law Speaker’s Rock und die Reste von Torfhütten. 
Diese Hütten wurden einst während der zweiwöchigen Versammlungen des Althing, die alle zwei Jahre im Hochsommer 
stattfanden, als Behausungen genutzt. Nachdem Sie Thingvellir hinter sich gelassen haben, setzt sich der Ausflug zum 
Gullfoss-Wasserfall fort. Der “Goldene Wasserfall” ist der berühmteste der vielen Wasserfälle des Landes. Hier stürzt 
der Fluss Hvita in zwei Fällen 30 m in die Tiefe - ein phantastischer Anblick! Bei Ihrem nächsten Halt, der im Geysir-
Gebiet erfolgt, können Sie Springquellen und andere geothermische Erscheinungen bewundern. Hier im Geysir-Gebiet, 
inmitten dieser malerischen Umgebung, wird Ihnen Ihr Mittagessen serviert. Nach dem Mittagessen folgt die Rückfahrt 
nach Reykjavik. Unterwegs werden Sie dem Kraftwerk von Hellisheidi einen Kurzbesuch abstatten. Nach der Rückkehr 
in die Hauptstadt machen Sie einen kurzen Halt am Pearl Aussichtspunkt, bevor Sie zurück zum Pier kommen.  
Achtung  
Anmerkung: Begrenzte Teilnehmerzahl. Reservieren Sie bitte frühzeitig.  
 

• BADEN IN DER BLAUEN LAGUNE 
Code  EXC_2206  

• Erwachsener : € 87 
• 3 1/2 Stunden ca. 

•  
Sie beginnen Ihre Fahrt entlang der Ufer des Stadtsees mit Blick auf das Rathaus und kommen dann an ,,Die Perle" 
vorbei, einer Glaskuppel auf der Spitze der Heißwassertanks von Reykjavík. Anschließend geht es über die Lavafelder 
der Reykjanes-Halbinsel, wo ein Aufenthalt von ungefähr 1,5 Stunden vorgesehen ist, damit Sie das Wasser der Lagune 
genießen können! Die Blaue Lagune ist durch das nahe gelegene geothermische Kraftwerk entstanden. Im Juli 1999 
wurde hier eine Einrichtung mit Dutyfree-Shop, Café und ausgezeichneten Umkleidekabinen eröffnet. Das Wasser der 
Lagune ist 37-39°C warm, reich an Mineralien und bekannt für seine Heilkraft. Die blaue Farbe des Wassers, der Dampf 
und die 4 Meter hohe Lavawand, welche die Lagune umgibt, schaffen eine einzigartige Atmosphäre. Dieses natürliche, 
sehr beliebte Heilbad ist heute die größte Attraktion der Region und gilt als einer der meistbesuchten Orte der Inseln. 
Die Rückfahrt nach Reykjavik führt Sie über die sterile, von alten Lavaflüssen beherrschte Halbinsel Reykjanes. Bei der 
Fahrt entlang der Reykjanesbraut können Sie einen Blick auf das Heidmörk-Freiluft-Erholungszentrum und die 
Wohnbezirke von Reykjavík werfen.  
Achtung  
Anmerkung:Begrenzte Teilnehmerzahl. Reservieren Sie bitte frühzeitig. Dieser Ausflug ist für Gäste mit 
Bewegungsschwierigkeiten nicht geeignet. In der Blauen Lagune können Sie sich ausruhen und das warme Heilwasser 
genießen. Aus hygienischen Gründen werden Sie entsprechend der hiesigen Bräuche gebeten, ohne Badebekleidung 
zu duschen, bevor Sie die Lagune betreten. Es gibt für Männer und Frauen getrennte Ankleideräume und Duschen.  
  

• RUNDFAHRT DURCH REYKJAVÍK 
Code  EXC_2208  

• Erwachsener : € 42 
• 2 1/2 Stunden ca. 

•  
Auf dieser klassischen Stadtrundfahrt lernen Sie alle Sehenswürdigkeiten der so genannten nördlichsten Hauptstadt der 
Welt, nämlich der Stadt Reykjavík, kennen. Auf halber Strecke ist ein Halt am Pearl Vantage Point eingeplant, dessen 
Einrichtungen auch auf Gäste mit leicht eingeschränkter Mobilität eingestellt sind. Sie verlassen den Hafen in Richtung 
Laugardalur oder "Warmwassertal", vorbei an dem größten Sport- und Erholungsgebiet der Stadt mit einem 
geothermischen Außenschwimmbecken. Von Laugardalur aus geht es ins Landesinnere und Sie kommen zum 
Naturschutzgebiet Heiðmörk. Den Einwohnern von Reykjavík steht viel wunderbares, sauberes, naturreines Wasser aus 
der Kaltwasserquelle Gvendarbrunnar innerhalb dieses Gebiets zur Verfügung. Die umliegenden Lavafelder, Krater und 
imposanten Bergketten zeugen von den stolzen Ursprüngen des Landes und vermitteln dem Besucher das Hochgefühl 
großartiger Landschaften. Anschließend kehren Sie in die geschäftige Innenstadt zurück, am Freiluftmuseum in Arbaer 
vorbei, wo ausgewählte alte Häuser gezeigt werden. Das Museum wurde um den alten Bauernhof von Arbaer herum 
geschaffen, der in schriftlichen Überlieferungen erstmals 1464 erwähnt wurde. Anschließend geht es weiter, über den 
Elliðaár, einen der saubersten durch eine Großstadt fließenden Lachsflüsse, bevor am Perlan ein Halt eingelegt wird. 
Hier ist der Blick von der Aussichtsplattform so wunderbar klar, dass man einen ausgezeichneten Blick auf Reykjavík 
hat. Dann fahren Sie an der Hallgrimskirkja vorbei zu dem reizenden Altstadtviertel von Reykjavík mit seinen bunten 
Holzhäusern und engen Straßen. Sie kommen am Tjörnin-Stadtsee mit seiner reichen Vogelwelt und am 
Universitätsgelände vorbei. Anschließend geht es durch das alte Hafengebiet, wo ein kurzer Fotostopp eingelegt wird. 



Nach der Rückkehr zum Pier folgen Sie der Küstenlinie und kommen dabei am berühmten Hofdi-Haus vorbei, wo 1986 
das Gipfeltreffen zwischen Präsident Ronald Reagan und Generalsekretär Michail Gorbatschow stattfand.  
Achtung  
Bitte beachten Sie: Begrenzte Teilnehmerzahl, bitte frühzeitig buchen.  
 
 
 

• SUPERABENTEUER IM GELÄNDEWAGEN 
Code  EXC_2209  

• Erwachsener : € 145 
• 3 1/2 Stunden ca. 

•  
Nur in Island gibt es solche Fahrzeuge, wie Sie sie für den heutigen Ausflug benutzen werden. Für unvergleichlich 
schwierige Verhältnisse entwickelt, musste zu ihrer Beschreibung sogar ein extra Begriff erfunden werden. Die 
“Supertrucks” haben sich aus Jahrzehnten technischer Innovation und Entwicklung der Insel entwickelt. Den Anfang 
bildeten alte Militärjeeps, an denen man herumbastelte, um mit ihnen weiter auf die Berge fahren zu können, und 
entstanden sind schließlich handkonstruierte Monster, die sogar in der Lage sind, die Antarktis und die isländischen 
Highlands zu durchqueren - oder auch auf der Schnellstraße zu fahren. Dieses Abenteuer im Super-Geländewagen führt 
Sie in Gegenden, die auf magische Weise von Vulkanen, Eis und der Zeit geschaffen wurden. An Orte, wo die Kräfte der 
Natur sich mühelos ihren Weg durch die Geschichte des Landes gebahnt haben und ein erstaunliches Terrain 
hinterlassen haben, das sich zur Erkundung durch Mensch und Maschine geradezu anbietet. Kurz nachdem Sie 
Reykjavik hinter sich gelassen haben, fahren Sie von der Straße Nr. 1 ab und auf der Pipeline Road bis zum 
Frakkastígur-Gebirgspass, wo es “off road” weitergeht! Ab jetzt können Sie wirklich erleben, wozu diese Fahrzeuge 
gebaut wurden. Der Frakkastígur-Gebirgspass bietet wunderbare Ausblicke über den Thingvallavatn-See, den aktiven 
Vulkan Hengill, das geothermische Kraftwerk Nesjavellir und seine Umgebung – ein wirklich atemberaubendes 
Szenarium. Das Nesjavellir-Kraftwerk, das 1990 offiziell eröffnet wurde, versorgt unter Nutzung des nahen Bohrlochfelds 
eine geothermische 190-Megawatt-Anlage und schafft so das größte Hochtemperaturfeld Islands. Dieses unglaubliche 
geothermische Feld ist eine der wichtigsten zur Heizung der Reykjaviker Häuser genutzten Heißwasserquellen. Von 
Nesjavellir fahren Sie auf einem Schotterweg am Thingvallavatn-See entlang, durch die üppigen Felder des Südens mit 
abwechslungsreichen Landschaften und Szenarien bis zu den Birkenwäldern von Thrastarlundur. Hier in dieser 
wunderbaren Gegend legen Sie einen kurzen Halt ein, bevor Ihr Abenteuer weitergeht. Nachdem Sie wieder in die 
Fahrzeuge gestiegen sind, verlassen Sie erneut die befestigte Strecke und fahren einen Weg entlang, der als „The 
Thousand Waters” bekannt ist. Der Konvoi bewegt sich dann durch Gegenden voller Flüsse, Schlammtöpfe und Ströme. 
Bevor Sie zurück zur Hauptstadt kommen, werden die unglaublichen Fahrzeuge beim Klettern über ein paar Hügel 
einem letzten Test unterzogen. Von hier aus geht es in Richtung Reykjavik wieder auf den Asphalt und damit zurück in 
die Realität.  
Achtung  
Anmerkung: Keine Deutschsprachigen Reiseführer vorhanden, der Ausflug wird auf Englisch stattfinden. Begrenzte 
Teilnehmerzahl. Reservieren Sie bitte frühzeitig. Zur Teilnahme an diesem Ausflug müssen Sie eine gute Kondition 
haben Vergessen  
  

• DIE GEOTHERMISCHEN FELDER VON KRÝSUVÍK UND DIE BLAUE LAGUNE 
Code  EXC_2211  

• Erwachsener : € 80 
• 5 Stunden ca. 

•  
Der Ausflug beginnt mit einer angenehmen Fahrt durch die Stadt Hafnarfjörður, die malerisch an einem Lavafluss 
gelegen ist. Dann geht es am entzückenden Kleifarvatn entlang, einem der tiefsten Seen Islands, wo ein Fotostopp 
eingelegt wird. Anschließend führt die Fahrt zu den geothermischen Feldern von Krysuvik. In Krysuvik können Sie die 
mächtigen Dampfschwaden, die aus den tiefsten Schichten der Erdkruste austreten, ebenso wie die bunten Becken voll 
kochendem Schlamm der Solfataren bewundern. Nach der Überquerung des eindrucksvollen Vulkanplateaus von 
Reykjanes fahren Sie durch das geschäftige Fischerdorf Grindavik. Über der von Lava umgebenen Blauen Lagune, die 
ihre Existenz einem unweit gelegenen geothermischen Kraftwerk verdankt, schweben Dampfwolken. Das Wasser der 
Lagune ist warm, mineralreich und bekannt für seine Heilwirkung. Dieses natürliche und sehr beliebte Spa ist heute eine 
der größten Attraktionen der Region. Nach der Betrachtung der Blauen Lagune fahren Sie über die mit Lava bedeckte 
Halbinsel Reykjanes zur Peripherie der Kleinstadt Njardvik. Hier stoßen Sie auf das neuerbaute Wikinger-Museum, in 
dem der “Icelander” (Islendingur), die überaus sehenswerte Reproduktion eines Wikingerschiffs in Originalgröße, 
untergebracht ist, das in vergangener Zeit mit einer 70-köpfigen Mannschaft gefahren wäre. Der “Icelander” ist 23 m 
lang, 5,25 m breit und wiegt 80 Bruttoregistertonnen. In Erinnerung an den tausendsten Jahrestag seiner Landsleute, 
die nach Nordamerika fuhren und es entdeckten, reiste der Schiffsbauer Gunnar Eggertsson im Jahr 2000 mit dem 
„Icelander“ nach Amerika und zurück. Dann treten Sie die Rückfahrt an, die Sie über die Lavafelder von Reykjanes führt, 
bevor Sie wieder am Pier ankommen.  
Achtung  
Anmerkung: Begrenzte Teilnehmerzahl. Buchen Sie bitte frühzeitig. Bitte beachten Sie, dass dieser Ausflug kein 
Badeausflug ist. Dieser Ausflug ist für Gäste mit Behinderungen oder körperlichen Einschränkungen nicht geeignet, da 
die meisten Orte für Rollstuhlfahrer und Behinderte nicht gut zugänglich sind.  
  

• THÓRSMÖRK JEEP-SAFARI DURCH WASSERFÄLLE UND GLETSCHER 
Code  EXC_2212  

• Erwachsener : € 310 
• 9 Stunden ca. 

•  
Fahren Sie in Supergeländewagen über das Lavaplateau Hellisheidi durch die Niederungen der Südküste zum 
"Gewächshaus-Städtchen" Hveragerði. Auf dieser Fahrt erleben Sie die schönsten Landschaften Islands, mit den 



grünen Feldern, Bauernhöfen und charakteristischen Dörfern des Südens. Ein kurzer Halt wird in Hvolsvöllur eingelegt, 
bevor es in Richtung des zauberhaften Landstrichs von Thórsmörk weitergeht. Jetzt ändert sich die Strecke, denn Sie 
verlassen den Asphalt der Hauptstraße und fahren ins Landesinnere. Auf dem Weg werden Sie einige Bäche und 
Flüsse durchqueren - das ist Urwüchsigkeit in ihrer schönsten Form! Ein Halt an einer von Gletschern gespeisten 
Lagune wird Ihnen deutlich machen, wie nahe Sie jetzt den umliegenden Gletschern sind, deren Eiszungen auf den 
Bergen zu sehen sind. In dieser Wüste aus Eis und Felsen bildet das Tal von Thórsmörk mit seinen von Pflanzen und 
Gras bedeckten Rhyolit-Bergen einen deutlichen Kontrast. Nachdem Sie die Gletscherlagune hinter sich gelassen 
haben, fahren Sie durch die herrliche Landschaft des Tals von Thórsmörk, bevor Sie zu einem Barbecue-Mittagessen an 
der Thórsmörk-Tal-Hütte Halt machen. Vor dem Barbecue-Schmaus können Sie die Gegend ein wenig zu Fuß 
erkunden, indem Sie einen Bergpfad entlang wandern. Nach diesem anregenden Erlebnis geht es zurück nach 
Reykjavík, mit einem letzten Halt am Wasserfall Seljalandsfoss. Hier haben Sie die Gelegenheit, hinter dem Wasserfall 
entlang zu laufen.  
Achtung  
Anmerkung: Dieser Ausflug ist für Gäste mit eingeschränkter Mobilität nicht empfehlenswert. Wer nicht gut laufen kann, 
kann zurückbleiben und den Blick auf das Thórsmörk-Tal genießen. Das Barbecue-Mittagessen wird in der Thórsmörk-
Tal-Hütte serviert, nicht in einem Restaurant. Deutschsprachige Reiseleiter stehen leider nicht zur Verfügung, der 
Ausflug wird in English durchgeführt.  
 
 
 
LERWICK 
 

• DIE MALERISCHEN SHETLAND-INSELN & JARLSHOF 
Code  EXC_216  

• Erwachsener : € 59 
• 4 Stunden ca. 

•  
Dieser Ausflug bietet Ihnen die Gelegenheit, die einzigartige, malerische Landschaft der Shetland-Inseln und eine der 
eindrucksvollsten archäologischen Stätten Europas zu besuchen. Der Ausflug beginnt mit einer kurzen Tour durch 
Lerwick, Hauptstadt der Shetland-Inseln und nördlichste Stadt der Britischen Inseln. Von dem einstigen, tief im 
Wikingertum verwurzelten Fischerdorf ist heute wenig geblieben – aber in der Altstadt von Lerwick und insbesondere in 
der Nähe des Hafens ist der ursprüngliche Charakter dieser Stadt, die im 17. Jahrhundert zu wachsen begann, noch 
deutlich sichtbar. Die Stadt mit ihren engen gepflasterten Straßen wurde aus Stein und festem Mauerwerk gebaut, um 
den Einwohnern etwas Schutz vor den heftigen Winterstürmen zu bieten. Die Stadt hat einen einzigartigen Charakter, 
den man nirgendwo anders auf der Welt findet.Während Sie dann die Küstenstraße gen Süden fahren, auf der einen 
Seite das Meer und auf der anderen Seite die Berge von South Mainland, kommen Sie durch mehrere kleine 
Ortschaften. Sie werden anhalten, um die schöne Aussicht auf die Insel Mousa zu genießen, wo das am besten 
erhaltene Broch (altes Wohnhaus) steht. Nach einer kurzen Fahrt kommen Sie nach Hoswick, wo Sie einen Halt im 
Hoswick Besucherzentrum einlegen, einem kleinen Souvenirshop und Museum, das Informationen über das Leben auf 
den Shetland-Inseln und die weltweit bekannte Webkunst der Shetland-Inseln gibt. Hier können Sie das Laurence Odie 
Knitwear besuchen oder am Ufer spazieren gehen.Von Sandwick aus folgt eine kurze Fahrt zur bemerkenswerten 
Ausgrabungsstätte von Jarlshof in der Nähe von Sumburgh, an der südlichsten Spitze der Insel. Die Ruinen früher 
menschlicher Behausungen in Jarlshof gehören nicht nur auf den Shetland-Inseln, sondern in ganz Schottland zu den 
interessantesten. Anhand der Bauten und antiken Behausungen erhält man in Jarlshof einen Einblick in das Leben 
verschiedener Völker in unterschiedliche Epochen.  
Achtung  
Anmerkung: Begrenzte Teilnehmerzahl. Reservieren Sie bitte frühzeitig. Es empfiehlt sich bequeme Schuhe 
anzuziehen.  
 

• MAINLAND INSELPANORAMA 
Code  EXC_2162  

• Erwachsener : € 50 
• 3 1/2 Stunden ca. 

•  
Shetland hat eine 5000 Jahre alte Geschichte, die den Inseln einen faszinierenden Hintergrund aus Legenden und 
Mythen verleiht. Von fern angereiste Besucher haben zur Entstehung einer Inselkultur beigetragen, deren Sprache 
wirklich einzigartig ist – sie ist weder schottisch noch skandinavisch, sondern hat von beiden etwas. Jeder verbindet die 
Shetland-Inseln mit den kleinen, niedlichen, fotogenen Shetlandponys. Auf Ihrem Ausflug legen Sie an einem Gestüt 
einen Halt ein, wo Sie diese entzückenden Geschöpfe bewundern können.Der Ausflug beginnt in der Stadt Lerwick. Von 
einem Fischerhafen des 17. Jahrhunderts hat sich Lerwick zu einer Ortschaft mit ganz eigenem Charakter entwickelt, 
was insbesondere an der Küstenlinie, wo sich die älteren Bauwerke direkt am Meer befinden, deutlich wird. Bei der 
Fahrt durch die Stadt kommen Sie am Rathaus und anderen interessanten Sehenswürdigkeiten vorbei, bevor Sie in 
westlicher Richtung zur Altstadt von Scalloway fahren. Unterwegs halten Sie am Clickimin Broch, einem hervorragenden 
Exemplar eines prähistorischen Steinturms. Die ihn umgebenden Bauten stammen aus der Eisenzeit. Sie können den 
Broch von der Straße aus gut sehen.Nach der Ankunft in Scalloway, der zweitgrößten Ortschaft der Insel Mainland, die 
im Übrigen weit älter als Lerwick ist, haben Sie Zeit, das alte Schloss zu erkunden oder durch die Straßen und 
Geschäfte von Scalloway zu schlendern. Das Schloss wurde um 1600 von Graf Patrick Stewart erbaut. Er war ein 
grausamer und mächtiger Graf, der Arbeiter aus der Umgebung zum Bau seines Schlosses zwang und schließlich 1615 
in Edinburgh hingerichtet wurde. Im Scalloway Museum ist eine Sammlung von Gegenständen aus der jüngsten 
Geschichte der Shetland-Inseln sowie eine Ausstellung über die im Zweiten Weltkrieg aktive Norwegische 
Widerstandsgruppe „Shetland Bus“ zu sehen.Auf der Fahrt gen Norden fahren Sie um den reizvollen Loch of Tingwall 
mit seinem altnordischen Erbe herum, bevor Sie am Gestüt Gott Pony Stud halten, wo Sie die Gelegenheit haben, 
Shetlandponys zu fotografieren. Der Eigentümer des Gestüts wird Ihnen Informationen zu diesen entzückenden 
Geschöpfen liefern. Danach führt Sie der Ausflug zur größten Baumplantage der Shetland-Inseln. Ein kurzer Halt wird 
an der Shetland Jewellery eingelegt, wo der traditionelle Schmuck der Shetland-Inseln, der sich an keltischen und 



altnordischen Elementen inspiriert, noch immer in Handarbeit hergestellt wird.Sie haben die Gelegenheit, auf den 
Wormadale Hill zu steigen, um die bezaubernde Aussicht auf das Wasser von Whiteness Voe und Stromfirth zu 
fotografieren.Von hier aus geht es nach Lerwick und zum Schiff zurück.  
Achtung  
Anmerkung: Begrenzte Teilnehmerzahl. Reservieren Sie bitte frühzeitig. Es empfiehlt sich bequeme Schuhe 
anzuziehen.  
 

• MOUSA BROCH UND HEIMAT DER ROBBEN 
Code  EXC_2165  

• Erwachsener : € 79 
• 4 Stunden ca. 

•  
Diese Rundreise ist für all jene, die die Natur auf einer unberührten Insel entdecken wollen, die nur von Robben und 
wilden Wasservögeln bewohnt wird, und die einen der am besten erhaltenen Brochs, einer Art Turm aus der Eisenzeit, 
in Großbritannien besichtigen wollen. Es ist eine ganz besondere Rundreise zu einer der malerischsten Inseln der 
Shetlands. Von Lerwick aus geht es am frühen Morgen Richtung Süden entlang der Küstenstraße, das Meer zur einen 
und die Hügel des südlichen Festlandes zur anderen Seite. Auf unserem Weg zum Dorf Sandwick durchqueren wir 
mehrere kleine Ortschaften. In Sandwick treffen wir unseren Skipper, der uns auf der kurzen Fahrt mit der Fähre zur 
unbewohnten Insel Mousa begleitet. Auf dem Weg dorthin macht er uns auf auftauchende Schweinswale und Robben 
aufmerksam, für die die Insel bekannt ist. Mousa Sound ist in Schottland einer der wichtigsten Lebensräume für den 
gefährdeten Schweinswal, der dort von Mai bis September lebt. Auf der Insel angekommen, wandern wir zum bekannten 
Mousa Broch, einem der prächtigsten und beeindruckendsten Brochs Schottlands. Mit einer Höhe von 13 Metern ist der 
Turm der höchste und am besten erhaltene Broch Großbritanniens. Er weist Merkmale sowohl einer Festung als auch 
eines befestigten Hauses und eines Statussymbols auf und konnte zu vielfältigen Zwecken genutzt werden. Wir haben 
die Gelegenheit dieses geheimnisvolle Gebäude zu erkunden und herauszufinden, warum ausgerechnet dieser Broch 
so hoch und so gut erhalten ist. Warum wurde er gebaut? Stand er schon immer frei oder gab es hier einmal eine 
Siedlung? Für diejenigen unter uns, die Mousa noch besser kennenlernen möchten und mit ein wenig Glück Robben in 
ihrem natürlichen Lebensraum beobachten wollen, wird als Zusatzangebot eine Wanderung von ungefähr 3 Kilometern 
zur "Heimat der Robben" angeboten. Der Rundweg führt uns an zwei Buchten vorbei, in denen sich die Robben gerne 
aufhalten. Auf der Strecke gibt es einen Aussichtspunkt von dem aus man außer Robben auch viele Arten von 
Wasservögeln sehen kann, zum Beispiel Küstenseeschwalben, Schmarotzerraubmöwen und Große Raubmöwen. Auf 
Mousa leben außerdem 600 Paare nachtaktiver Sturmvögel - ein wahres Paradies für Wildtiere. Diejenigen, die nicht an 
der Wanderung teilnehmen möchten, haben außreichend freie Zeit, um den Broch zu erkunden und Fotos davon zu 
machen. Von der Spitze des Turmes kann man den atemberaubenden Blick auf die unberührte Natur genießen - und 
ebenfalls wunderschöne Fotos machen. Danach werden wir alle an Bord der Fähre wieder nach Sandwick zurückfahren, 
von wo aus wir zum Schiff nach Lerwick zurückkehren.  
Achtung  
Bitte beachten Sie: Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, bitte buchen Sie frühzeitig. Diese Rundreise empfehlen wir nur 
Gästen, die nicht an Seekrankeit leiden und deren Beweglichkeit nicht eingeschränkt ist. Bei schlechtem Wetter wird 
diese Rundreise nicht durchgeführt.  
 
 



 
 

 

 Leicht: Ausflug mit Fußmarsch über relativ ebenes Gelände. Bequeme Schuhe empfohlen. 

 Mittelschwer: Ausflug mit mittelschwerer körperlicher Beanspruchung, wie z. B. Gehen auf Kopfsteinpflastern, 
unebenem oder steilerem Gelände, Treppensteigen, Schwimmen bei leichten Strömungen oder Radfahren. 
Gästen mit Schwierigkeiten beim Gehen wird von diesem Ausflug abgeraten. Bequeme feste Schuhe 
empfohlen. 

 Schwer: Ausflug mit dauerhaft hoher körperlicher Beanspruchung. Das Gelände kann uneben oder steil sein. 
Nur für Gäste, die in sportlicher und guter körperlicher Verfassung sind. 

 Besichtigungen: hauptsächlich Busausflüge zu Sehenswürdigkeiten, ohne große körperliche Anstrengung 

 Wassersport: Ausflug mit Bade- oder Erfrischungsmöglichkeit. Badekleidung und Strandtuch mitbringen. 

 Unterhaltung: für junge Gäste auf der Suche nach Spaß und Unterhaltung 

 Naturlehrpfad: für Naturliebhaber 

 Kostprobe: Auf diesem Ausflug erhalten Sie einen leichten Snack. 

 Mahlzeit nicht inbegriffen: Die Mittagspause kann individuell verbracht werden.  

 Favorit: Ausflug, der in Gästeumfragen besonders gut abgeschnitten hat 

 Lunchpaket: Die Gäste erhalten eine verpackte Mahlzeit und ein Getränk vom Schiff. 

 Shopping: für alle, die gerne einkaufen gehen 

 Kultur: für Freunde der Geschichte, Kultur und regionalen Traditionen 

 Behindertengerecht: Gekennzeichnete Touren sind für Personen mit Gehbehinderung und motorischen 
Schwierigkeiten, die in der Lage sind, kurze Strecken zu laufen, geeignet. Ein Rollstuhl – Service ist seitens 
des Schiffspersonals nicht möglich. Daher müssen gehbehinderte Personen immer von einem Mitreisenden 
begleitet werden. Die meisten Reiseveranstalter setzen einen zusammenfaltbaren Rollstuhl voraus. In 
bestimmten Anlegehäfen ist der Transport von  Rollstühlen eventuell nicht möglich. Bitte setzen Sie sich noch 
an Bord des Schiffes rechtzeitig  mit dem Leiter des Ausflugsbüros in Verbindung, damit die notwendigen 
Vorkehrungen vor Ihrer Ankunft im Hafen getroffen werden können und um einen Platz im Bus für Sie zu 
reservieren. Für spezielle Anfragen kontaktieren Sie bitte das Ausflugsbüro an Bord, welches für  Ihre 
Bedürfnisse da ist, und Ihnen gerne alle benötigten Informationen betreffend des Ausflugs - Programmes und 
Preisinformationen gibt. 

 Sportlich: unsere aktionreichsten Landausflüge für alle Abenteuerlustigen 

 Familienfreundlich: umfasst Aktivitäten, die für Familien mit Kindern besonders gut geeignet sind. 

 Neue Aktivität: neu in unserem Programm 

 Mahlzeit an Bord: Sie kehren zum Mittagessen an Bord zurück und führen den Ausflug anschließend fort. 

 Mahlzeit inbegriffen: Auf diesem Ausflug erhalten Sie eine Mahlzeit. 

 Erfrischungen inbegriffen: Auf diesem Ausflug erhalten Sie Erfrischungen. 

 Nicht verfügbar: Landausflug ist nicht mehr im Programm 


